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Donnerstag, 17.2.44. Therese Thoma: Korrektur der Luftschutzgebete.

Professor Müller mit allerlei Anliegen: Ich soll den katechetischen Plan
durchsehen. Ich soll den Bischof Augsburg bitten, daß sein Sekretär
manchmal hierher komme. Ich soll einen Künstler empfangen. Ich gebe den
Fastenhirtenbrief.
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Hecht: Scheint sehr herzkrank zu sein. Nicht mehr hier im Arbeitsamt.

Thalhamer confid. <Ob / Ohne> <einen / nun> Bruder, 1871 geboren. Eine
Anfrage aus dem Führeramt. Jetzt vernichtet. Aber natürlich, wo sonst.

17.00 Uhr Berrsche - Peter war sehr viel krank, in Tirol. Ob nicht lieber
nach Freising. Georg schaut sich nicht nach ihr um. Robert in Amerika, ohne
Nachricht.
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